
I N F O R M A T I O N E N   I H R E S   S T A D T V E R O R D N E T E N

zum Jahreswechsel möchte
ich Ihnen einige Informatio-
nen über meine kommunalpo-
litischen Aktivitäten zukom-
men lassen.

1. Derzeitige Aktivitäten:

Den Wahlkreis LiKüRa/Beu-
el-Süd habe ich bereits in der
Zeit von 1975 bis 1985 in der
Bezirksvertretung Beuel ver-
treten. Seit 1990 bin
ich für diesen lie-
benswerten Stadtteil
Bonns als Stadtver-
ordneter tätig. Mein
Schwergewicht liegt
im Bereich der Kin-
der- und Jugendarbeit.
Seit 13 Jahren bin ich
Vorsitzender des Ausschusses
für Kinder, Jugend und Familie
(Jugendhilfeausschuss). Mir
liegt sehr viel daran, jedem
Kind die Chance zu geben, die
Möglichkeiten der Bildung,
Ausbildung und persönlichen
Entwicklung uneingeschränkt
zu nutzen. Ein besonders
wichtiger Punkt der schwarz/
grünen Familienpolitik ist die
frühe Förderung von Kindern,
z.B. durch individuelle Sprach-
förderung, intensivere Bera-
tung der Eltern und eine För-
derung der Familienzentren.
Ich habe mich schon seit lan-
ger Zeit für einen starken Aus-
bau der U-3-Betreuung einge-
setzt, wobei Bonn inzwischen
bezüglich dieser Tagesstätten-
plätze an der Spitze in NRW
liegt.

Allerdings dürfen unsere
Anstrengungen nicht ermü-
den, weil es noch ein weiter
Weg bis zur Erreichung des
gesetzlich vorgesehenen Zie-
les ist. Insoweit fehlen insbe-
sondere Erzieherinnen und Er-

zieher. Um dieses Defizit aus-
zugleichen werden wir am
entsprechenden Berufskolleg
drei Klassen mit je 20 Schüle-
rinnen und Schülern einrich-
ten, so dass in Kürze 60 weite-
re Erzieher/Erzieherinnen zur
Verfügung stehen werden.

Ich habe mich in den letzten
Jahren stets für ein Kinderför-
derungs und -schutzkonzept

eingesetzt, in welchem
bereits von der Geburt
an auf die Entwick-
lungsmöglichkeiten
hingewiesen wird. Fer-
ner können wir nicht
wachsam genug sein,

um Fälle von Kindes-
misshandlung und Kindes-

missbrauch nach Möglichkeit
auszuschließen.

Mit der Fortschreibung des
Freizeitstätten-Bedarfsplans
nehmen wir Einfluss auf offe-
ne Türen, Spielhäuser und Kin-
derspielplätze. Gemeinsam
mit meinen in der Jugendpoli-
tik engagierten Parteifreun-
den ist es mir gelungen, einen
Kürzungsplan der Verwaltung
abzuwehren, der die Schlie-
ßung fast aller Offenen Türen
und gewaltige Einsparungen
im Bereich der freien Jugend-
pflege vorgesehen hatte.

In meiner Eigenschaft als
Mitglied der Telekom-Jury für
die Vergabe der Preise bei den
„Bonner Chancen“ konnte ich
dazu beitragen, phantasievol-
le Ausbaupläne von Spielplät-
zen und Kindergartenspiel-
stätten zu fördern. Der
Schwerpunkt lag hier auf der
Kreativität sowie der Initiative
von Kindern, Eltern und Erzie-
hern. Es hat mich gefreut, dass
auch viele Projekte in Beuel
gefördert werden konnten. So
die Neugestaltung des Spiel-
platzes „Am Blauen Affen“, ei-
ne Verbesserung der Spielsi-
tuation in Küdinghoven sowie
ein Ausbau des Spielplatzes
am Jugenhaus „Flax“.

2. Frühere Aktivitäten und
Erfolge:

Vor längerer Zeit konnte ich
dazu beitragen, dass der Post-
Tower Wirklichkeit wurde.
Nachdem zunächst ein ande-
rer Entwurf vom Preisgericht
auf den 1. Platz gesetzt wor-
den war, entschied sich die
Post für einen Entwurf, der
auch bei mir und einigen
Freunden an erster Stelle ran-
gierte. Es ist uns gelungen, die
Bedenken Vieler, das Stadtbild
von Bonn könnte zerstört wer-

den, zu zerstreuen. Heute
wird der Post-Tower von einer
breiten Mehrheit der Bonner
Bevölkerung akzeptiert.

Die Gestaltung des Ober-
kasseler Zementfabrik-Gelän-
des und der freien Gewerbe-
flächen in Ramersdorf ist
schon immer ein besonderes
Anliegen der für LiKüRa und
Oberkassel zuständigen CDU-
Politiker gewesen. Gemein-
sam mit meinen Kollegen
(Stadtverordneten Dr. Klaus-
Peter Gilles sowie Bezirksver-
ordneter Ludwig Burgsmüller)
können wir heute auf eine
Entwicklung zurück blicken,
die Wohnen, Arbeiten und Er-
holung in attraktiver Weise
vereint.

In jüngster Zeit ist es mir
gelungen, bei der Ansiedlung
eines international operieren-
den Unternehmens am Bon-
ner Bogen (nördlich vom
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Kameha Grand-Hotel) behilf-
lich zu sein. Hier wird ab 2012
für die Firma SER mit mehr als
350 Mitarbeitern zwischen Ka-
meha und Südbrücke ein
äußerst attraktiver Firmen-
standort entstehen.

Leider sind die Rheinauen-
Pavillons durch Vandalismus
und sinnlose Gewalt zerstört
worden. Auf Antrag der CDU
wurde ein Ordnungsaußen-
dienst eingerichtet, wodurch
die Beeinträchtigungen der
Rheinaue vor allem in den
Abend- und Nachtstunden
deutlich abgenommen haben.

Nachdem auch das Nachfol-
gespielgerät beim sogenann-
ten „Haribo-Kletterschiff“ di-
versen Witterungsschäden
zum Opfer gefallen ist, habe
ich mich mit Erfolg dafür ein-
gesetzt, dass vom Grünflä-
chenamt umgehend Ersatz ge-
schaffen wurde.

Als Motorradfahrer aus Lei-
denschaft habe ich mich be-
reits vor langen Jahren für die
Ausweisung von Motorrad-
parkplätzen eingesetzt. So
konnten mehrere Plätze in
Bonn, aber auch in Beuel, ge-
schaffen werden.

Am Besten ist es natürlich,
mit dem öffentlichen Nahver-
kehr oder mit dem Fahrrad in
die City zu fahren, jedoch ver-
ursacht auch das Motorrad
schon wesentlich weniger
Emissionen als ein PKW.

Ein weiterer Schwerpunkt
meiner Tätigkeit liegt in der
Pflege des Brauchtums und
der Beachtung der histori-
schen Entwicklung unseres at-
traktiven Stadtteils Beuel. So
bin ich Mitglied in allen Bür-
gervereinen, in den Denkmal-
und Geschichtsvereinen sowie
in etlichen Brauchtums- und
Sportvereinen. Ich nehme ger-
ne an Brauchtumsveranstal-
tungen teil und bin ein Freund
der Städtepartnerschaft zwi-
schen Beuel und Mirecourt.

Ein wichtiger Erfolg meiner
kommunalpolitischen Tätig-
keit war die Einführung einer
Einrichtungsübergreifenden
Geschwisterermäßigung, die
letztlich in der von mir bean-
tragten Form vom Jugendhil-
feausschuss sowie vom Rat
der Stadt Bonn beschlossen
worden ist. Hierdurch wird
vermieden, dass Eltern, die ih-

re Kinder z.B. in der Tagespfle-
ge, in der Kindertagesstätte
sowie in der OGS haben, je-
weils Höchstbeiträge leisten
müssen. Insoweit hat die Bun-
desstadt Bonn bereits eine
faktische Beitragsermäßigung
eingeführt, bevor durch lan-
desgesetzliche Regelung eine
teilweise Beitragsbefreiung
eingeführt worden ist.

3. Ausblick:

Auch wenn bereits vieles er-
reicht ist, gibt es noch eine
Menge zu tun. Nach der An-
siedlung einiger tausend Ar-
beitsplätze sowie der Fertig-
stellung der Bebauung am
Sonnenhang sind Verkehr-
und Parkdruck in den LiKüRa-
Orten kaum noch zu ertragen.
Hier muss dringend in Form
des Maarstraßenanschlusses
Abhilfe geschaffen werden.
Auch die Überlegungen zur

Durchführung der Südtangen-
te bis zur A3, die zwi-
schenzeitlich wieder disku-
tiert wird, würde zu einer Ent-
lastung der LiKüRa-Orte bei-
tragen. Ich hoffe sehr, dass der
von der CDU nach wie vor ver-
folgte Ausbau der S-Bahn-Li-
nie 13 (das Planfeststellungs-
verfahren läuft noch) bald-
möglich in Angriff genommen
werden kann und hierdurch
auch eine Erweiterung des
Lärmschutzes für die LiKüRa-
Orte im Bereich der Bahntras-
se möglich wird.

Wenn Sie Anregungen oder
Fragen zu meiner Tätigkeit ha-
ben, lassen Sie es mich wissen.
Sie erreichen mich per Email
unter Will@Breuers.de 

Per Telefon unter: 0228 46
67 59 oder per Fax unter 0228
422 06 44.

Meine BBüürrggeerrsspprreecchhssttuunn-
ddeenn im Jahre 2012 finden wie
folgt statt: 16.01., 13.02., 12.03,
16.04., 14.05.,18.06., jeweils
von 16:30 bis 17:30 Uhr im Beu-
eler Rathaus, Friedrich-Breu-
er-Straße 65, 1. Etage.

Allen Bürgern in LiKüRa
möchte ich auf diesem Wege
zum Weihnachtsfest und zum
Jahreswechsel alle guten
Wünsche übermitteln, insbe-
sondere für Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit,

Ihr
Will Breuers
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